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Das  
Pazifik-Netzwerk e.V. 

stellt sich vor

Hauptstraße 2, Postfach 68, 91564 Neuendettelsau 
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SCHREIBEN SIE  UNS! 
WIR BERATEN SIE SEHR GERNE!



Das Pazifik-Netzwerk ist ein gemeinnütziger, politisch und 
religiös unabhängiger Verein, in dem sich deutschspra-
chige Pazifik-Interessierte zusammengeschlossen haben. 
Es vernetzt Menschen aus unterschiedlichen gesellschaft-
lichen Bereichen, welche ein Interesse am Pazifik eint. 
Dabei hat es sich zur Aufgabe gemacht, die politische, 
wirtschaftliche, ökologische und kulturelle Situation 
der pazifischen Inselstaaten einer breiten Öffentlichkeit 
bekannt zu machen sowie den Respekt vor anderen Le-
bensweisen und die Völkerverständigung zu fördern.

Mit Publikationen, Vorträgen, Regionaltreffen und Veran-
staltungen will das Netzwerk dazu beitragen, das Recht 
auf Selbstbestimmung der Völker im Pazifik durchzuset-
zen und der zunehmenden Umweltzerstörung entgegen-
zuwirken. Darüber hinaus möchte es die Beziehungen 
zwischen Deutschland und den pazifischen Staaten 
stärken.

Für seine mehr als 200 Mitglieder (aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz) ist es eine Plattform zum 
Engagieren und Austauschen. Es steht allen Interessierten 
offen. Zu den Mitgliedern zählen beispielsweise Wis-
senschaftlerinnern und Wissenschaftler, Reisende und 
Menschen, die in der Region gelebt oder dort gearbeitet 
haben.

                           ZU DEN ARBEITS- 
               SCHWERPUNKTEN GEHÖREN:
•	Auswirkungen des Klimawandels
•	Tiefseebergbau und Ressourcenausbeutung
•	Atomtests und ihre Folgen
•	Konflikte und Friedensbildung
•	Gefährdung der Biodiversität
•	politische Unabhängigkeit und Entkolonialisierung
•	Menschenrechte, insbesondere die Situation von Frauen
•	Nachhaltige Entwicklung im Pazifik

DAS PAZIFIK-NETZWERK UND  
SEINE MITGLIEDER:
•	organisieren gemeinsam mit der Pazifik-Informations-

stelle eine jährlich stattfindende Tagung zu aktuellen 
Themen,

•	geben in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 
für pazifische Studien e.V. (APSA) zweimal jährlich die 
englischsprachige, interdisziplinäre wissenschaftliche 
Fachzeitschrift „Pacific Geographies“ (www.pacific-geo-
graphies.org) heraus,

•	unterstützen den Pazifik-Rundbrief und den Nach-
richtenüberblick „Pazifik aktuell“, die von der Pazifik-
Informationsstelle herausgegeben werden und die alle 
Mitglieder des Netzwerks viermal jährlich kostenlos 
erhalten, u.a. mit inhaltlichen Beiträgen,

•	erarbeiten und produzieren kostenlos entleihbare Aus-
stellungen zu Themen wie Klimakrise, Atomtests oder 
Ressourcen sowie Begleitprogramme dazu,

•	bieten Angebote für Schulen wie Vorträge und eine ent-
leihbare „Pazifik-Kiste“ für den schulischen Unterricht 
an,

•	treffen einander zum Austausch, für Vorträge und weite-
re Aktivitäten in Regionalgruppen,

•	beteiligen sich an Demonstrationen und Aktionen zum 
Beispiel für mehr Klimaschutz und gegen Atomwaffen,

•	unterstützen und begleiten Freiwillige, Berufstätige und 
Reisende, die in den Pazifik gehen oder aus der Region 
zurückkehren,

•	unterstützen und begleiten Besucherinnen und Besu-
cher, Praktikantinnen und Praktikanten oder dauerhaft 
in Deutschland lebende Menschen aus Ozeanien,

•	veröffentlichen wissenschaftliche Beiträge, organisieren 
Fachtagungen und engagieren sich in Projekten mit Wis-
senschaftlerinnen und Wissenschaftlern im Pazifik,

•	veröffentlichen Gastbeiträge oder Interviews für Medien,

•	geben jährlich den Jahreskalender „Pazifische Inseln“ 
heraus.

Das Pazifik-Netzwerk e.V. wurde im Jahr 1988 gegründet. 
Gemeinsam mit kirchlichen Trägern hat das Netzwerk 
im Jahr 1989 die Pazifik-Informationsstelle (www.pazifik-
infostelle.org) gegründet. Seit 2017 ist es außerdem Teil 
des Trägerkreises des Ozeanien-Dialogs (www.ozeanien-
dialog.de), der in enger Zusammenarbeit mit dem Netz-
werk die Interessen der pazifischen Zivilgesellschaft 
zu Themen wie Klimakrise und Tiefseebergbau an die 
Politik heranträgt.

Das Pazifik-Netzwerk e.V. kooperiert mit anderen Orga-
nisationen wie etwa der Österreichisch-Südpazifischen 
Gesellschaft (OSPG) und dem Westpapua-Netzwerk. 
Die Vereinsarbeit wird überregional vom Vorstand des 
Vereins wahrgenommen.

Das Pazifik-Netzwerk finanziert sich durch Mitgliedsbei-
träge und Spenden.

Sie können die Arbeit des Vereins durch Ihr Engage-
ment sowie eine Mitgliedschaft aktiv unterstützen. Im 
Mitgliedsbeitrag von jährlich 50 Euro (ermäßigt 20 Euro) 
sind Abonnements des vierteljährlich erscheinenden 
Rundbriefs sowie des Nachrichtenüberblicks „Pazifik 
Aktuell“ enthalten. Außerdem können Sie die Fachzeit-
schrift „Pacific Geographies“ zum Vorteilspreis abon-
nieren. Mitgliedsbeiträge und Spenden sind steuerlich 
absetzbar.

  


